
Die Berufswelt im 
Gr0ßen Walsertal



Die Berufswelten im Tal vorzustellen ist Anliegen dieser Broschüre. 
Sie ist in einem gemeinsamen Projekt mit der Mittelschule im 
Biosphärenpark Großes Walsertal entstanden. Schülerinnen 
und Schüler der 3a Klasse des Jahrgangs 2012/2013 wirkten bei 
der Umsetzung mit. Sie machten sich auf den Weg und führten 
Interviews mit Menschen, die ihren Beruf hier im Großen Walsertal 
ausüben. Sie fotografierten und stellten zahlreiche Fragen zum 
beruflichen Alltag. Auf diese Weise gewannen sie Einblick in 
verschiedene Berufe und Branchen sowie in die beruflichen 
Lebenswege von Menschen. Auch bei der grafischen Umsetzung 
arbeiteten SchülerInnen mit. Wir freuen uns, mit dieser Broschüre 
die beruflichen Möglichkeiten im Großen Walsertal aufzuzeigen. 
Sie ist eine wertvolle Grundlage für die Berufsberatung  in der 
Mittelschule im Tal.

Ruth Moser, Managerin Biosphärenpark Großes Walsertal

An dieser Broschüre haben mitgewirkt: die SchülerInnen der 3a 
Klasse 2012/2013 – Bettina Burtscher, Manuela Domig, Anna-
Lena Dünser, Magdalena Fink, Melanie Konzett, Nadine Konzett, 
Katharina Küng, Fabienne Vodosek, Daniel Bickel, Gerd Burtscher, 
Josua Egle, Benjamin Felber, Fabian Jenni, Sebastian Lorenz, 
Jochen Pfister, Johannes Studer, Tobias Trieb, Philipp Türtscher, 
Manuel Zech, Marco Zech

„Es hat mir echt super gefallen.  
Wir haben viel gelernt – 
zum Beispiel, worauf man bei 
Interviews achten muss und wie 
toll es Leute finden, im Großen 
Walsertal zu arbeiten.   
Außerdem hat es Spaß gemacht.“
Jochen Pfister

„Mir hat es sehr gut gefallen.  
Ich habe viel über Berufe gelernt, 
das war super. Auch  
die Zusammenarbeit mit meinen 
MitschülerInnen war toll.“ 
Magdalena Fink
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Die Vorbereitung der Jugendlichen auf die Frage „4. Klasse 
Mittelschule – was nun?“ hat sowohl in der Schule als auch in 
vielen anderen Institutionen an Bedeutung zugenommen. Als 
Bildungsorientierungslehrerin ist es mir ein wichtiges Anliegen, 
den jungen Menschen die verschiedenen Ausbildungsmöglich
keiten und Berufe näher zu bringen. Besonders wertvoll sind dabei 
die praktischen Berufserkundungen in Betrieben im und außerhalb 
vom Großen Walsertal. 

Durch diese Arbeit entstand bei mir der Wunsch, den Kontakt zu 
den Betrieben im Tal zu verstärken und herauszufinden,  welche 
beruflichen Möglichkeiten es hier für junge Menschen gibt. Diese 
Idee wurde vom Biosphärenpark sofort unterstützt. So startete ich 
mit der 3a Klasse im Herbst 2012 das Projekt „Die Berufswelt im 
Großen Walsertal“. Mit Hilfe von Interviews, Berufsbeschreibungen, 
statistischen Erhebungen und Workshops sammelten wir die dafür 
notwendigen Informationen.

Auf diese Weise konnte ich viele persönliche Kontakte knüpfen,  
Ideen für den Unterricht sammeln und bekam einen Einblick in die 
Berufswelt des Gr0ßen Walsertales. Die Jugendlichen erhielten 
einen Überblick über die beruflichen Möglichkeiten im Tal und 
hörten viele Meinungen zu verschiedenen Themen, z.B. zur Frage: 
„Was ist bei der Berufswahl wichtig?“.

Dieses Projekt war für uns alle eine große Bereicherung.

Erika Bischof, Bildungsberaterin und Lehrerin
der Mittelschule im Biosphärenpark Großes Walsertal
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Du kannst dir Räume, die es vielleicht noch gar nicht gibt, 
gut vorstellen? Dann könnte dir ein Beruf am Bau gefallen. 
Bereits bei der Planung gibt es viele spannende Berufe. 
Wenn du jemand bist, der zupacken kann, dann bist du im 
Bauhandwerk ein gefragter Mann oder eine gefragte Frau. 
Weil in modernen Gebäuden viel Technik steckt, werden  
Fachleute gebraucht. Für  die Abwicklung im Büro sind 
Baukaufmänner/frauen zuständig. 

Bau, Architektur, 
Gebäudetechnik 

Berufe: Maurer/in, Spengler/in, Bodenleger/in, Maler/in, Installationstechniker/in, 
Elektrotechniker/in, Straßenerhaltungsfachmann/frau, Sanitär-und Klimatechniker/in, 
Technische/r Zeichner/in, Raumausstatter/in ...

Betriebe im Tal:
Thüringerberg
Bauunternehmen Gorbach	 martin.gorbach@aon.at	 0664 3871591
Pfister & Schnetzer  Ofenbauer	 pfister.schnetzer@die-ofenbauer.at	 05550 3458
St. Gerold 		
Spenglerei Burtscher	 gottlieb.burtscher@aon.at	 0664 5262517
Sonntag 		
Maler und Bodenleger	 karner.mich@aon.at	 0664 5207091
Fontanella 		
Erdbau Bickel	 hugo.bickel@fontanella.at	 05554 5180
Damüls 		
Erdbau Bertsch	 info@uga-alp.at	 0664 4511390
Biomasse Heizwerk 	 info@damuels.at	 05510 620
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Bau, Architektur, 
Gebäudetechnik 

„Ich habe die Lehre als Maler und als Bodenleger gemacht. 
Als Bodenleger habe ich auch die Meisterprüfung absolviert. 
Ich war Lehrlingsausbildner und 15 Jahre in einem Betrieb 
als Angestellter tätig. Seit 2007 bin ich selbstständiger Maler 
und Bodenleger. Ich wollte mir die Arbeit selbst einteilen und 
meine Entscheidungen selber treffen. Das Arbeitsspektrum 
ist für mich hier im Tal recht groß, auch weil wir eine 
Tourismusregion sind. Handwerk hat nach wie vor Zukunft. 
Man sagt ja, es habe goldenen Boden.“

Michael Karner, Maler und Bodenleger, Sonntag



Für jemanden, der im Büro oder im Handel arbeitet, ist die 
Kommunikation sehr wichtig. Du solltest deshalb einen 
Draht zu den Menschen und gute Umgangsformen haben. 
Im Einzelhandel kannst du eine Branche wählen, die 
deinem Interesse entspricht – zum Beispiel Sportartikel, 
Lebensmittel,... Dort erfährst du immer die neuesten 
Trends und kannst sie deinen Kunden weiterempfehlen. 
Im Büro erledigst du viele Arbeiten schriftlich. Eine gute 
Rechtschreibung ist deshalb von Vorteil – genauso wie das 
Zehnfingersystem am Computer.  

Büro und Handel

Berufe: Bürokaufmann/frau, Bankkauffrau/mann, Einzelhandelskauffrau/mann für Lebensmittel/Sportaratikel, 
Versicherungskaufmann/frau, Versicherungsmakler/in, Verwaltungsassistent/in, Bilanzbuchhalter/in, Finanz- und 
Rechnungswesenassistent/in, Holzwirt/in, … 

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Shell Tankstelle	 Kundenanfragen-at@shell.com	 05550 2102
K & K  Tischlermontagen	 info@kukmontagen.at	 0664 4430048
Gemeindeamt 	 gemeinde@thüringerberg.at	 05550 2417
St. Gerold 		
Gemeindeamt	 gemeinde@st-gerold.at	 05550 2134 0 
Bilanzbuchhalter	 juergen.katschitsch@aon.at	 05550 20432
Blons		
Buchhaltung	 bickel.buchhaltung@blons.net	 0676 711071013
Computerhandel EDVSYS	 edvsys@edvsys.com	 0664 4855169
Gemeindeamt	 gemeinde@blons.at	 05553 8112100
Raiffeisenbank	 raiba@walgau.vol.at	 05553 207
Sonntag 		
Gemeindeamt	 gemeinde.sonntag@cnv.at	 05554 520451
Walserversicherung	 albert.rinderer@aon.at	 0664 3069885
Holzhandel Schwarzmann	 office@schwarzmann-holz.com	 05554 5512
Raiffeisenbank	 raiba@walgau.vol.at	 05554 5217
Fontanella 		
Bergsport – Skisport	 info@thomas-schaefer.at 	 05510 322
Gemeindeamt	 info@gemeinde.fontanella.at	 05554 521511
Sport Shop Rössle 	 sport.roessle@faschina.at 	 05510 303 4
Raggal / Marul 		
Raiffeisenbank	 raiba@walgau.vol.at	 05553 255
Gemeindeamt	 gemeinde@raggal.at	 05553 201 
Damüls 		
Sport Madlener	 info@sport-madlener.at	 05510 391
Musikverlag Abel	 info@abel.at	 05510 3050
Mani Sport 	 info@mani-sport.at	 0699 12109630
Versicherungsmakler Sohm		  0664 3384630
Gemeindeamt	 info@damuels.at	 05510 620
Raiffeisenbank 	  au@raiba.at	 05510 285



7

Büro und Handel „Ausschlaggebend dafür, im Großen Walsertal zu arbeiten, war 
für mich, meinen Arbeitsplatz in der Nähe meines Zuhauses zu 
haben. Ich musste so auch nicht mehr auf Saison gehen. Jetzt 
bietet mir der Biosphärenpark einen tollen Arbeitsplatz, eine 
100-%-Stelle in der Nähe meines Zuhauses. Und ich kann hier 
Sachen tun und Dinge bearbeiten, die mir am Herzen liegen. 
Das Große Walsertal ist klein und überschaubar, ich kenne die 
Leute, mit denen ich zusammenarbeite. Und ich bin einfach 
irrsinnig gerne hier daheim.

Monika Bischof, Biosphärenparkbüro, Thüringerberg



Eine Welt ohne Elektrotechnik oder Elektronik können 
wir uns heute gar nicht mehr vorstellen. Deshalb 
sind Fachleute in dieser Branche sehr gefragt. 
Angefangen von der Elektroinstallation in Gebäuden 
über die Betriebselektrik, den Elektromaschinenbau, 
Nachrichten- und Automatisierungstechnik bis hin zur 
Unterhaltungselektronik gibt es hier ein breites Feld 
an Berufen. Das heißt, du kannst einerseits aus vielen 
möglichen Berufen wählen, andererseits innerhalb der 
Berufsgruppe dein Aufgabengebiet ohne großen Aufwand 
wechseln. 

Elektrotechnik 
und Elektronik

Berufe: Elektriker/in, Elektromaschinentechniker/in, Seilbahnfachfrau/mann, 
Betriebstechniker/in, Systemtechniker/in, …

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Hartmann Automation	 automation@arnoldhartmann.at	 05550 3763 11
Sonntag 		
Gr. Walsertaler Seilbahnen 	 talstation@seilbahnen-sonntag.at	 05554 5281
Fontanella 		
Seilbahnen Faschina	 seilbahnen@faschina.at	 05510 705
Raggal / Marul 		
Licht und Wärme 	 info@lichtundwaerme.at	 05553 80099
Gastrotec GmbH	 office@jenny-gastrotex.at	 05553 80063 
Damüls 		
Damülser Seilbahnen	 info@seilbahnendamuels.at	 05510 600 0
Elektro Türtscher	 info@elektro-tuertscher.at	 05510 510
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Elektrotechnik 
und Elektronik

„Ich habe mit einer Lehre begonnen und 
anschließend die Meisterprüfung für 
Elektrotechnik gemacht. Danach habe ich in 
Innsbruck ein Masterstudium absolviert. Raggal 
ist mein Heimatort, den würde ich niemals 
verlassen. Meinen Berufsweg kann ich auf jeden 
Fall weiterempfehlen. Wir haben bei uns im 
Betrieb fünf Lehrlinge und versuchen, allen eine 
Perspektive zu geben.“

Bernhard Burtscher, Elektrotechniker, 
Inhaber von Licht und Wärme, Raggal



Wenn du in diesem Bereich tätig bist, sollten 
dir die Menschen, mit denen du zu tun hast, am 
Herzen liegen. Egal, ob es sich um die Arbeit in 
einem Kindergarten, einer Schule oder einem 
Seniorenheim handelt. Du begleitest Menschen in 
ihren Entwicklungsprozessen. Deshalb brauchst 
du viel Einfühlungsvermögen, Geduld, Verständnis 
und Mitgefühl.

Erziehung, 
Bildung, Soziales

Berufe: Altenpfleger/in, Familienhelfer/in, Kindergartenpädagoge/Kindergartenpädagogin, Kindergartenhelfer/in,  
Volks-  oder Mittelschullehrer/in, …

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Volksschule	 direktion@vstb.snv.at	 05550 4866
Kindergarten	 kindergarten.thueringerberg@gmx.at	 05550 2417 13
St. Gerold 		
Volksschule	 direktion@vssg.snv.at	 05550 2134 30
Kindergarten	 kindergarten@st-gerold.at	 05550 2134 22
Blons 		
Volksschule	 direktion@vsbls.snv.at	 05553 8112 114
Mittelschule	 direktion@hsgw.snv.at	 05553 8113
Kindergarten	 kindergarten@blons.at 	 05553 8112 113
Sonntag 		
Volksschule	 direktion@vsso.snv.at	
Kindergarten	 kindergarten@sonntag.info	 05554 520431
Fontanella 		
Volksschule	 direktion@vsfo.snv.at	 05554 5215 12
Kindergarten	 kigafontanella@gmx.at	 05554 5215 16
Raggal / Marul 		
Volksschule	 direktion@vsra.snv.at	 05553 201 230
Kindergarten	 Kindergarten.raggal@iplace.at	 05553 390
Damüls 		
Volksschule	 direktion@vsdl.snv.at	 05510 62113
Kindergarten	 info@damuels.at	 05510 62114
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Erziehung, 
Bildung, Soziales

„Ich denke, es gibt wenige so schöne Arbeitsplätze wie 
hier. Der Kindergarten in St. Gerold ist neu und man hat 
das Gefühl, das ganze Jahr über draußen zu sein, weil 
hier alles so intensiv ist. Es gibt nicht so viele Autos und 
wir können hier vieles machen, was in einer Stadt nicht 
möglich ist – auch die Gruppen sind kleiner. Mein Beruf ist 
sehr abwechslungsreich, ich kann meine Ideen einbringen. 
Jeder Tag ist anders. Wir können den Kindern vieles 
beibringen und sehen am Ende des Jahres, was sie gelernt 
haben. Das ist etwas Schönes. Manche treffe ich später 
wieder. Wenn ich sehe, was aus ihnen geworden ist, freue 
ich mich sehr. Auch im Dorf hat man einen besonderen 
Stellenwert, man ist einfach mittendrin.“

Patricia Schrottenbaum, Kindergartenpädagogin in St. Gerold



Das Bewusstsein für unsere Gesundheit hat in den 
letzten Jahren stark zugenommen. Zugleich werden die 
Menschen immer älter. Berufe in der Gesundheits- und 
Krankenpflege sind deshalb von besonderer Bedeutung. Im 
Gesundheitswesen gibt es viele Berufsmöglichkeiten – z.B. 
als Kranken- oder Altenpfleger/in. Aber auch im Bereich 
der Forschung und Entwicklung gibt es interessante Berufe. 

Gesundheit 
und Pflege

Berufe: Arzt/Ärztin, Arztassistent/in, Zahnarzt/Zahnärztin, Zahnärztliche Fachassistenz, Rettungssanitäter, 
Gesundheits- und Krankenschwester/pfleger, Heilpädagoge/in, Heilpraktiker/in, Kinesiologe/in, Heilmasseur/in, ...

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Arztpraxis, Dr Ingrisch		  05550 3979
Kinesiologin	 michaela.meusburger@iplace.at	 05550 2579
St. Gerold 		
Propstei, Heilpäd. Reiten	 propstei@propstei-stgerold.at	 05550 2121
Blons 		
Arztpraxis, Dr. Fabianek	 praxis@dr.fabianek.at 	 05553 8102 400
Heilmasseurin, Rita Sklepos		  0664 5123694
Sonntag 		
Krankenpflegeverein Gr. Walsertal	 kpv.walsertal@vol.at	 05554 5519
Kinesiologin, Sprachpädagogin	 burtscher.luise@gmail.com	 05554 20049
Arztpraxis, Dr. Schnegg	 gerlinde.schnegg@gnv.at	 05554 5213
Heilpraktiker, Herbert Lessiak 	 herb.lessiak@aon.at	 05554 5275
Raggal / Marul 		
Zahnarzt, Dr. Wünsche	 dr.wuensche@aon.at	 05553 710
Damüls		
Arztpraxis, Dr. Herbst		  0664 8700378
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Gesundheit 
und Pflege

„Ich habe die Fachschule für wirtschaftliche Berufe 
gemacht und danach die Krankenpflegeschule 
in Bregenz. In Dornbirn habe ich in der Chirurgie 
gearbeitet und danach bin ich in die Hauskranken
pflege gewechselt. Ich bin gerne im Großen Walsertal 
und schätze die Arbeit hier, weil man selbstständig 
arbeiten kann. Man hat nicht nur den Patienten, den 
man pflegt, sondern betreut die ganze Familie. Das 
macht die Arbeit auch spannender.“

Carina Türtscher, Krankenschwester beim 
Krankenpflegeverein Großes Walsertal



Holz ist ein Werkstoff mit Zukunft. Es wächst nach und 
ist vielseitig einsetzbar. Das Berufsfeld beginnt bei der 
Beschaffung und Verarbeitung des Rohstoffes. Es gibt 
attraktive Berufe in der Planung, für Zimmereiarbeiten, für 
den Innenausbau und in der Raumgestaltung. Für diese 
Berufe sind handwerkliches Geschick, kreatives Interesse 
und zunehmend auch technisches Verständnis notwendig.

Holz

Berufe: Tischler/in, Tischlertechniker/in, Drechsler/in, Schindler/in, Zimmermann/frau, Holzwirt/in, …

Betriebe im Tal:
Thüringerberg		
Bischof KG	 info@tischler-bischof.at 	 05550 2198
Tischlerei Dünser	 office@tischlereiduenser.at 	 05550 2101
Tischlerei Pfister	 pfister.christian@gmx.at	 05550 3167
Blons 		
Tischlerei Kaufmann	 info@kaufmann-massivholz.at	 05553 249
Holzbau Nigsch	 holzbau.nigsch@aon.at	 0664 2610160
Sonntag		
Zimmerei Heiseler	 office.heiseler@aon.at	 05554 5255
Erhart Adolf GesmbH	 office@erhart-holz.at	 05554 5243
Bickel Holzbau-Planung	 arno.bickel@aon.at	 0664 2667693
Tischlerei Sparr GmbH	 info@tischlerei-sparr.at	 05554 5504
Werkplanung Cad am Bau	 heiseler.josef@aon.at	 05554 5237
Sägewerk Martin	 urban.martin@aon.at	 05554 5252
Stiegenbau Müller	 office@mueller-stiegen.com	 05554 5578
Fontanella		
Burtscher Monatagetischler	 burtscher.josef@speed.at	 05554 5524
Bau- und Möbeltischlerei Konzett	 guenter@tischlerei-konzett.at	 05554 5524
Raggal / Marul 		
Tischlerei Zech 	 eugen.zech@aon.at	 0664 5422787
Damüls 		
Schindlerei Bischof	 office@felix-schindlerei.at	 05510 545
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„Ich habe die HTL für Holzwirtschaft in Kuchl in Salzburg besucht, 
dann zwei Jahre in Oberösterreich gearbeitet und ein Jahr in den 
USA. 1999 bin ich hier in den Betrieb meiner Eltern eingestiegen, 
das war ein großes Glück für mich. Mein Beruf ist meine 
Bestimmung. Was ich mache, gefällt mir sehr gut. Es ist eine 
Kombination aus Technik und Betriebswirtschaft und daher ideal 
für einen Allrounder. Im Großen Walsertal schätze ich die Ruhe 
und die kurzen Wege zur Arbeit. Wir haben die Natur direkt vor der 
Haustür und jeder kennt jeden.“

Ignaz Erhart, Sägewerk Erhart, Sonntag



Keine andere Branche entwickelt sich so rasant wie die 
Informations- und Kommunikationstechnologie. Soft- und 
Hardware muss ständig neu erfunden werden, Daten 
werden verwaltet und vernetzt. Unternehmen brauchen ihre 
Netzwerke, die jemand installieren und betreuen muss. 
Und auch im Verkauf, im Service sowie bei Schulungen 
sind Fachleute in nahezu allen Wirtschaftszweigen gefragt. 
Du siehst, dieser Bereich ist eine wahre Spielwiese für 
Technik-Freaks. 

Informatik, EDV, 
Kommunikations-
technik

Berufe: Softwarebetreuer/in, Softwareentwickler/in, Softwareprogrammierer/in, …

Betriebe im Tal:
Blons 		
EDV Systemtechnik & Tourismus Werbung	 info@gebi.at	 0664 2223237
Teslab Consulting GmbH	 teslab@teslab.com	 05553 8102310
Fontanella 		
ProSolution GmbH	 office@prosolution.com	 05552 34717
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„Ich bin in Blons in die Hauptschule gegangen 
und habe anschließend die HTL in Rankweil 
absolviert. Gleich nach dem Elektrotechnikstudium 
in Graz habe ich mich hier im Großen Walsertal, 
gemeinsam mit meinem Bruder, selbstständig 
gemacht. Wir entwickeln in Blons Software, meist für 
Industriebetriebe. Voraussetzung dafür ist neben der 
fundierten Ausbildung lediglich ein entsprechender 
Internetanschluss. Die derzeitige Internetanbindung 
stellt im Großen Walsertal noch ein Problem dar, 
eine langfristige Lösung dafür ist jedoch in Sicht. 
Abgesehen davon profitieren wir aber viel vom 
Standort im Tal. Beispielsweise sind alle unsere 
Mitarbeiter, alles Hochschulabsolventen, von hier. 
Seminare, welche wir anbieten, werden von unseren 
Kunden gerne besucht – sicher auch wegen der 
schönen Landschaft und der guten Bewirtung in 
unseren Hotels.“

Claudio Ganahl, Softwareentwickler, Geschäftsführer TESLAB, Blons



Gerade in den Berufen FriseurIn oder KosmetikerIn solltest 
du  einerseits kreativ sein, andererseits ein gutes Gespür 
dafür haben, welches Styling zu den Menschen passt. Auch 
FußpflegerIn und MasseurIn gehören in dieses Berufsfeld. 
Du hast direkten Kontakt mit den Kunden und solltest 
deshalb kommunikationsfreudig sein. Mit dem Fitness- 
und Wellness-Boom gewinnen auch die Berufe im Bereich 
Körperpflege und Gesundheit immer mehr an Bedeutung.

Körperpflege 
und Schönheit

Berufe: Frisör/in,  Masseur/in, Schneider/in,…

Betriebe im Tal:
Blons 		
Frisur pur	 elke.kaufmann@blons.net	 0664 1411347
Sonntag 		
Friseur Birgit	 muellerbuchholz@aon.at	 05554 5566
Raggal / Marul 		
Anmut, Nähen, Ändern, Trachten und mehr – Hildegard Martin		 05553 701
Damüls 		
Daniela´s Haar Design	 danielashaardesign@gmx.at	 0664 2367606
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„In einem traditionsreichen Betrieb in Bludenz habe
ich die Lehre gemacht und anschließend weitere 
sechs Jahre dort gearbeitet. Nachdem ich meine drei 
Kinder bekommen hatte, habe ich mir den Wieder
einstieg ins Berufsleben überlegt. In dieser Zeit haben 
wir unser Haus gebaut und darin ein Friseurgeschäft 
vorgesehen. Dieses habe ich vor 3 Jahren eröffnet. 
Auf diese Weise kann ich meine Familie mit meinem 
Beruf perfekt kombinieren. Und das persönliche 
Verhältnis zu meinen Kunden macht das Arbeiten hier 
im Walsertal für mich zu etwas ganz Besonderem!“

Elke Kaufmann, Friseurin in Blons



Für Berufe in dieser Sparte sind Kreativität und ein 
gutes Händchen, um die Ideen umzusetzen, von großer 
Bedeutung. Es gibt ganz unterschiedliche Richtungen: 
Gold- oder SilberschmiedIn oder Bildhauerei. Zum 
künstlerischen Bereich gehören aber auch Film, Theater, 
Literatur, die bildende Kunst sowie Tanz und Musik – mit 
all ihren Berufsgruppen in Technik, Organisation oder der 
kreativen Umsetzung.

Kultur /Kunst

Berufe: Künstler/in, Fotograf/in, Keramiker/in, Glasmacher/in, Musiker/in, …

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Anna Stemmer-Dworak, Fotografin	 adwork@gmx.at	
„Drohtigs“  Carmen Stark	 drotigs.eu@a1.net	 0664 4228991
St. Gerold 		
Kunst- und Kulturverein	 kulturverein@scheune-lehen.at	
Propstei St. Gerold	 propstei@propstei-stgerold.at	 05550 2121
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„Wir sind wegen unserer Tochter zurückgekehrt und weil 
wir auf dem Land leben wollten. Ich war 15 Jahre in Wien 
und hatte keinen Garten. Ich wollte Tiere und möchte, 
dass meine Kleine in einem Dorf aufwächst und dass 
sie draußen herumrennen kann. Das konnte sie in Wien 
nicht. Auch beruflich läuft es gut hier. Ich hatte schon 
zwei Ausstellungen. In Wien geht das nicht so leicht. Ich 
habe Malerei und Fotografie studiert. Fotografieren kann 
man überall, auch mit dem Biosphärenpark habe ich 
schon ein Projekt gemacht. Ich habe die Panoramen für 
die Gipfelbücher gezeichnet.“

Anna Stemmer-Dworak, Künstlerin in Thüringerberg



Du bist gerne in der Natur? Dann gibt es hier viel für dich 
zu tun. Gerade die Landwirtschaft ist spannend, weil man 
sich dort einerseits mit Tieren und Pflanzen beschäftigt, 
andererseits aber auch mit Technik. Da der Umwelt- und 
Landschaftsschutz immer wichtiger wird, werden die 
Kenntnisse und das Fachwissen in Biotechnologie und 
Landschaftsökologie immer bedeutender. 

Land- und 
Forstwirtschaft

Berufe: Forstfacharbeiter/in, Landwirtschaftliche/r Facharbeiter/in, 
Molkerei- und Käsereifacharbeiter/in, Tierpfleger/in, Tierarzt/ärztin, …

Betriebe im Tal:
Thüringerberg		
Sennerei Thüringerberg	 hildegard.burtscher@aon.at	 05550 2427
Tierarzt Lorenzin		  0664 5026480
St. Gerold 		
Propstei St. Gerold	 propstei@propstei-stgerold.at	 05550 2121
Sonntag		
Sennerei Boden-Sonntag	 office@hauswalserstolz.at	 05554 200 10
Fontanella		
Holzergemeinschaft Nigsch		  0664 1913209
Raggal/Marul		
Maruler Biosennerei	 marulerbiosennerei@raggal.com	 05553 671
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„Nach der Hauptschule und einem Jahr in der Landwirt
schaftsschule machte ich eine Installateur-Lehre. Meine 
Familie hatte zu der Zeit zwei Hektar landwirtschaftlichen 
Grund zur Verfügung und da mich die Landwirtschaft 
immer schon interessierte, begann ich dort Mutterkühe 
zu halten. Als dann der Verwalter der Landwirtschaft der 
Propstei St. Gerold pensioniert wurde, übernahm ich 
mit 20 Jahren seine Tätigkeit. Nach einem halben Jahr 
habe ich mich dazu entschlossen, den Hof zu pachten 
und habe, um die Haltung der Kühe zu verbessern, einen 
neuen Laufstall errichtet. Ich schätze es sehr, hier im 
Walsertal mit meiner Familie zu leben und zu arbeiten. 
Ich finde es wichtig, dass junge Leute im Tal eine Lehre 
machen können – egal in welchem Beruf. Sie sind eine 
wichtige Bereicherung für das Tal.“

Bernd Pfister, Landwirt in St. Gerold



Je größer das Angebot, desto gefragter sind die Fachleute, 
die sich damit auskennen. Deshalb gibt es auch so viele 
verschiedene Berufe, die sich mit Lebensmitteln befassen. 
Angefangen vom Bäcker über die Fleischverarbeitung 
bis hin zur Molkereifachfrau gibt es ein breites Feld. Die 
Menschen machen sich Gedanken darüber, welche Lebens
mittel sie zu sich nehmen, umso bedeutender werden auch 
die Ernährungsberatung und die Ernährungswissenschaft.

Lebens- und 
Genussmittel, 
Ernährung

Berufe: Einzelhandelskauffrau/mann für Lebensmittel, Bäcker/in, 
Molkerei- und Käsereifacharbeiter/in, …

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Sennereiladen  Thüringerberg	 hildegard.burtscher@aon.at	 05550 2427
St. Gerold 		
Dorfladen St Gerold	 konsum.sonntag@aon.at	 05554 5244
Blons 		
Dorfladen Blons	 hildegard.burtscher@aon.at	 05553 288
Sonntag 		
Sennerei Boden-Sonntag	 office@hauswalserstolz.at	 05554 200 10
ADEG Konsum Sonntag	 konsum.sonntag@aon.at	 05554 5244
Fontanella 		
d‘Obergrechter Bäck	 baeckerei@fontanella.at	 05554 5253
Adeg Fontanella	 konsum.sonntag@aon.at	 05554 5244
Raggal / Marul 		
Maruler Biosennerei	 marulerbiosennerei@raggal.com	 05553 671
Nah & Frisch  Eckl Irmtraud	 office@nahundfrisch.at 	 05553 354 (privat) 
Damüls 		
Sparmarkt Kempf	 walter.kempf@sparmarkt.at	 05510 650
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„Im Jahr 1983 habe ich die Hauptschule bereits einen 
Monat vor den Sommerferien verlassen, um nach 
Klesenza zum Sennen zu gehen. Acht Jahre lang habe 
ich dort gesennt. Seit 1991 bin ich hier in Marul in der 
Sennerei tätig. Ich habe das Sennen nicht als Beruf 
erlernt, sondern habe es immer in den Weihnachts- 
und Semesterferien gemacht. So habe ich mir das 
Sennen im Laufe der Jahre selbst beigebracht. 
Diesen Beruf muss man mit Liebe und Herz machen. 
Neun Monate ohne einen freien Tag durcharbeiten, 
das geht nur, wenn du deinen Beruf wirklich liebst. 
Um den richtigen herauszufinden, muss man viel 
ausprobieren. Ihr müsst schnuppern gehen, viel 
schnuppern!“

Klaus Pfefferkorn, Senn in der Biosennerei Marul



Um Metalle verarbeiten zu können, müssen sie in der 
Metallindustrie erst einmal gewonnen und veredelt 
werden. Für die Verarbeitung zu Endprodukten werden 
Fachkräfte in den verschiedensten Berufen benötigt: 
z.B. Maschinenbau-, Metall- oder Werkzeugbau
techniker. Da die Elektrotechnik und Elektronik eine 
immer größere Rolle spielt, sind auch Berufe in der 
Mechatronik, Telematik und Mikrotechnik gefragt. 

Maschinen, 
Fahrzeuge, Metall

Berufe: KFZ-Techniker/in,  Schlosser/in = Metalltechniker/in,
Industriemontage, Technische/r Zeichner/in, …

Betriebe im Tal:
Sonntag 		
Fahrzeugtechnik & Service Burtscher	 info@bgtechnik.at	 05554 5156
Burtscher Stahlmanufaktur	 office@stahlmanufaktur.at	 05554 20095
Walsergarage Domig	 info@walser-garage.at	 05554 5266
Raggal / Marul 		
Bau und Kunstschlosserei Gruber	 office@bauschlosserei.at	 05553 320



27

„Nach einer Ausbildung zur Textildesignerin habe ich 
begonnen, bei meinem Vater in der Firma zu arbeiten. 
Heute leite ich die Schlosserei gemeinsam mit ihm. Die 
Gegend hier ist wunderschön. Und weil ich im Großen 
Walsertal lebe, ist die Arbeit hier das Beste für mich. 
Ich bin gerne selbstständig, weil ich mir alles selbst 
einteilen kann. Natürlich bedeutet das eine große 
Verantwortung und auch ein Risiko. Ich mag meine 
Arbeit sehr gerne. Das ist überhaupt das Wichtigste: 
Dass man einen Beruf hat, der einem gefällt.“

Elisabeth Burtscher, Geschäftsführerin  
Burtscher Stahlmanufaktur, Sonntag



Fast alle Informationen werden heute über Medien 
kommuniziert. Wenn du in der medialen Branche 
arbeiten möchtest, brauchst du einerseits kreative Ideen, 
andererseits aber auch die technischen Fertigkeiten oder 
das journalistische Knowhow, um diese Ideen umzusetzen. 
Neben den klassischen Geschäftsfeldern Zeitung, Radio, 
Fernsehen und Film haben sich in den letzten Jahren auch 
viele neue Berufe im Multimediabereich entwickelt.

Medien, Druck, 
Design

„Angefangen habe ich als Technischer Zeichner bei einer Firma in Bludenz. 
Ich habe dort die Lehre gemacht. Dann habe ich eine Weiterbildung zum 
Werkmeister gemacht und Kurse an der Technischen Uni in Wien zum 
Vermessungstechniker. Seit 35 Jahren allerdings sind Grafik und Design 
mein Hobby. Sieben Jahre war ich dann als Werbegestalter bei der Firma 
Dellamaria in Bludenz angestellt und seit Anfang 2013 bin ich selbstständiger 
Werbe-Grafikdesigner. Ich freue mich, den Leuten im Großen Walsertal bei der 
Werbegestaltung behilflich zu sein, es gibt ja viele Betriebe und Vereine hier. 
Die Leute sind bodenständig und lassen sich gerne beraten.“

Wolfgang Jenni, selbstständiger Grafiker, Casagrandesign Raggal

Berufe: Grafikdesigner/in, Werbegrafikdesigner/in, Berufsfotograf/in, …

Betriebe im Tal:
Raggal / Marul 		
CasagranDesign Jenni	 office@casagrandesign.at	 0664 7300 98 97
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Um für Recht und Sicherheit zu sorgen, solltest du ein 
Mensch sein, der eher sachlich denkt und handelt 
als emotional. Denn hier musst du oft einen kühlen 
Kopf bewahren. Arbeiten kannst du zum Beispiel in 
Verwaltungsberufen bei Ämtern und Behörden oder im 
juristischen Bereich als Rechtsanwalt bzw. -anwältin, 
RichterIn oder NotarIn. Besondere Sicherheitsberufe gibt 
es bei der Polizei, der Feuerwehr oder beim Bundesheer.

Recht und 
Sicherheit

„Nach meinem Jurastudium und dem Gerichtsjahr war ich in einer 
mittelgroßen Kanzlei mit gutem Ruf in Wien tätig. Dort habe ich 
auch meine Anwaltsprüfung gemacht. Hier im Großen Walsertal 
schätze ich die tolle Lebensqualität und ich kann viel von daheim 
aus arbeiten. Wenn man einen Gerichtstermin hat, muss man 
sowieso zum Gericht fahren, das ist bei meinen Kollegen nicht 
anders. Der Vorteil hier ist, dass ich der einzige Anwalt im Tal bin. 
Wenn also jemand aus der Region einen Rechtsanwalt braucht, 
kommt er meistens zu mir.“

Rainer Stemmer, Rechtsanwalt, Thüringerberg

Berufe: Rechtsanwalt/anwältin, Polizist/in, Steuerberater/in,…

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Rechtsanwaltskanzlei Stemmer 	 kanzlei@ra-stemmer.at	 0664 39 36 515
Sonntag		
Polizeiinspektion Sonntag		  059 1338 108100



Die typischen Arbeitsfelder sind Fremdenverkehr, 
Gastgewerbe und Hotellerie. Du solltest aufgeschlossen 
sein und gerne neue Leute kennenlernen. Die Organisation 
von Reisen und Aufenthalten sowie die Bewirtung der 
Gäste bieten die verschiedensten Berufsmöglichkeiten. 
Dazu gehören auch die  Fitness- und Wellnessbetreuung 
und die Führung der Gäste durch unsere schöne Natur. 

Tourismus, 
Gastgewerbe, 
Freizeitwirtschaft

Berufe: Gastronomiefachmann/frau, Hotel- und Gastgewerbeassistent/in, Koch/Köchin, 
Restaurantfachmann/frau, Tourismusmanager/in, Rezeptionist/in, Tourismusmanager/in, …

Betriebe im Tal:
Thüringerberg 		
Gasthaus Sonne	 info@gasthaussonne.at	 05550 2419
Biosphärenpark Management	 info@grosseswalsertal.at	 05550 20360
St. Gerold 		
Gasthof „Kreuz“	 gasthaus.kreuz38@aon.at	 05550 2133
Propstei St. Gerold	 propstei@propstei-stgerold.at	 05550 2121
Hotel Johannishof	 hotel@johannishof.at	 05550 2139
Blons 		
Gasthaus Falva	 falva@blons.net	 05553 8112 333
Sonntag 		
Gasthof Löwen	 gasthofloewen@aon.at	 05554 5236
Cafe Jenny	 spangenberg@aon.at	 05554 20019
Hotel Kreuz	 hotel.kreuz@aon.at	 05554 5214
Gasthaus Krone	 krone.sonntag@aon.at	 05554 5144
Café „Zum Jäger“	 pension@zumjaeger.at	 05554 55910
Fontanella 		
Alpengasthof Rössle	 roessle@faschina.at	 05510 303
Cafe Lari-Fari	 lari-fari@faschina.at	 05510 585
Hotel Domig	 sporthotel.domig@faschina.at	 05510 2060
Franz Josef Hütte	 konzett@franz-josef-huette.at	 05510 314
Hotel Faschina-Walserhof	 hotel@faschina.at	 05510 224
Ferienhotel Alphof	 info@alphof.at	 05510 215 
Schäfer‘s Hotel-Restaurant	 hotel@schaefers.at	 05554 5228 0
Gasthof Sonnenkopf	 sonnenkopf@aon.at	 05510 316 
Hotel Edelweiß	 edelweiss@fontanella.at 	 05554 5220 
Raggal / Marul 		
Camping Plazera	 info@camping-grosswalsertal.at	 05553 209
Paulinarium	 info@paulinarium.at	 0664 4309188
Wirtshaus Walserklause	 info@walserklause.at	 05553 8009040
Hotel Nova	 info@hotelnova.at	 05553 21475
Gasthof Wallis	 info@walliserstube.at	 05553 220
Breithornhütte	 info@breithornhuette.at	 05554 5601
Jausestation Bergerhof	 norbert.domig@aon.at	 0664 5969009
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Tourismus, 
Gastgewerbe, 
Freizeitwirtschaft
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„Ich habe die Hotelfachschule in Bludenz absolviert und 
dann vier Jahre lang die hoteleigene Schirmbar geleitet. In 
den Sommermonaten habe ich in verschiedenen Küchen in 
Vorarlberg gekocht und vor etwa 15 Jahren wurde ich dann 
selbstständig. Seither leite ich das Sporthotel Domig. Das Hotel 
habe ich von meinen Eltern übernommen. Hier im Tal gibt es 
tolle Tourismusbetriebe, in denen man viel lernen kann.“ 

Peter Domig, Leiter Sporthotel Domig, Faschina

Damüls 		
Skischule Damüls GmbH & Co KEG	 skischule-damuels@aon.at	 05510 295
Das-Seil, Waldseilgarten	 info@das-seil.at	 0664 4147137
Hotel Damülser Hof	 hotel@damuelserhof.at	 05510 210 0
Adler Damüls	 office@adler-damuels.at	 05510 220 0
Alpenhotel Mittagspitze	 info@alpenhotel-mittagspitze.at	 05510 211
Berghotel Madlener KG	 info@berghotel-madlener.at	 05510 221 0
Hotel Alpenstern	 info@hotel-alpenstern.at	 05510 5130
Hotel Alpenblume	 info@hotel-alpenblume.at	 05510 265
Hotel Hohes Licht	 info@hoheslicht.com	 05510 201 0
Hotel Walliserstube	 info@walliserstube.at	 05510 236 
Ländle Hotel	 office@laendlehotel.at	 05510 6100
Gasthaus „zum Glöckle“	 zumgloeckle@vol.at	 05510 380 
Hotel Lucia	 info@hotel-lucia-damuels.com	 05510 228
Gasthof Zimba	 office@gasthof-zimba.at	 05510 379
Hotel Walisgaden GmbH	 info@walisgaden.at	 05510 214 
Hotel Sonnenalm	 info@sonnenalm-damuels.at	 05510 257
Berggasthof Sunnegg	 office@adler-damuels.at	 0676 670 57 35
Uga Alp Gastro GmbH	 info@uga-alp.at	 05510 318 0
Elsenalpstube	 mail@elsenalpstube.at	 05510 297
Gasthaus Jägerstüble	 info@damuels.at	 05510 373
Hotel Sonnalp	 info@sonnalp.cc	 05510 2130 
Pension Uga	 pension.uga@aon.at	 05510 6330 
Pension Herte Hof	 hertehof@aon.at	 05510 278 
Aparthotel Brunnenhof	 kontakt@brunnenhof.info	 0664 1636182
Hotel Garni Alpina	 alpina-damuels@aon.at	 05510 508
Hotel Garni Ragaz	 garni.ragaz@aon.at	 05510 283
s‘Damülser Après Ski	 apres-ski@aon.at	 05510 50515
Schwartenstadel	 info@sonnalp.cc	 05510 213
Restaurant Almstüble	 info@almstueble.at	 05510 307
Chillys Bar	 info@damuels.at 	 05510 6200



Um Menschen oder Waren sicher und zeitgerecht von A 
nach B zu transportieren, braucht es viele Rädchen, die 
richtig ineinander greifen: Bus- und Transportunternehmen, 
Speditionen sowie einen funktionierenden Straßen-,  
Bahn-, Flug- und Schiffsverkehr. Ob zu Wasser, zu Land oder in 
der Luft: in dieser Berufsgruppe ist Bewegung angesagt. 

Transport, 
Verkehr, Lager

Berufe: Berufskraftfahrer/in, Unternehmer/in, Straßenerhaltungsfachfrau/mann, Betriebslogistikkaufmann/frau, ...

Betriebe im Tal:
Thüringerberg		
Erdbau Konzett	 guenter.konzett@aon.at	 0664 5048220
Blons		
Erdbau Martin 	 erdbewegung.martin@ blons.net	 0664 4106843
Sonntag 		
Scheuchl Transporte GmbH	 scheuchl.transporte@aon.at	 05554 5239
Fontanella 		
Stark Transporte	 stark.transporte@fontanella.at	 0664 4323250
Raggal / Marul 		
Kreyer Reisen	 info@kreyerbus.at	 05553 213
Damüls 		
Busunternehmen Bischof	 gast.bischof@aon.at	 05510 233
Transporte Madlener	 office@madlenerbau.at	 05510 293
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„Nach meiner HAK-Matura und meinem Militärdienst 
bin ich bei meinem Vater in unser Busunternehmen 
eingestiegen. 2008 ging er in Pension und ich übernahm 
den Betrieb. Wir sind Partner des Verkehrsverbundes und 
decken die meisten Linien im Großen Walsertal ab. Da ist 
schon relativ viel vorgegeben. Der Linienverkehr hängt 
sehr von den Gemeinden ab und wir befahren dann 
die vereinbarten Strecken. Es macht mir und meinen 
Kollegen Freude, die Busse durch unser schönes Tal zu 
lenken. Wir kennen auch fast jeden Fahrgast persönlich. 
Die Schwierigkeit ist, dass man den Busführerschein erst 
mit 21 Jahren machen kann. Die jungen Leute müssen 
also erst eine andere Ausbildung machen, bevor sie als 
Busfahrer arbeiten dürfen.“ 

Christian Kreyer, Kreyer Bus, Raggal



Als UNESCO Biosphärenpark ist das Große Walsertal 
aufgefordert, die natürliche Vielfalt zu schützen und 
zugleich Entwicklungsperspektiven aufzuzeigen. Denn 
das Große Walsertal soll auch für die Menschen im 
Tal ein attraktiver Lebensraum sein. Im Laufe der Jahre 
haben sich Menschen in verschiedenen Bereichen 
zusammengetan, um die  natürlichen Ressourcen 
und die vorhandenen Potenziale zu nutzen. Initiativen 
wie Bergholz, die touristischen Partnerbetriebe, 
Kräuterprojekte und zahlreiche Projekte im Bereich 
erneuerbare Energie sowie neue Produkte sind daraus 
entstanden. 

Projekte für 
eine gute 
Zukunft im Tal
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Bergholz
ist eine Kooperation von Handwerkern in der Region. Sie nutzen die 
im Tal reichlich vorhandene Ressource Holz – vor allem das Holz 
der Weißtanne – und bieten Möbel, Häuser und Renovierungen an. 
Das Holz wird bei Bergholz nach ökologischen und baubiologischen 
Kriterien verarbeitet. Verwendet werden ausschließlich zertifizierte 
Rohstoffe, Verfahren und Fertigungstechniken. Durch die hohe 
Qualität der Produkte und die gemeinsame Marke können die 
Bergholz-Betriebe höhere Preise und damit mehr Wertschöpfung 
erzielen. 

Erneuerbare Energie 
ist im Großen Walsertal seit Jahren ein zentrales Thema. Wir sind 
nicht nur e5-Region sondern auch Klima und Energie Modellregion. 
Das Tal verfolgt auf lange Sicht das Ziel, Ökoenergie sogar zu expor
tieren. Dafür werden zahlreiche Maßnahmen gesetzt – Bürger-Photo
voltaik, Energiemeisterschaft, neue Energieberatungsangebote, die 
Öl-raus-Aktion, um nur einige zu nennen. Die Nutzung regionaler 
Energiequellen wie Biomasse, Wasser und Sonne bietet auch 
wirtschaftliche Chancen. Denn sie bringt Wertschöpfung ins Tal und 
ist damit ökologisch und ökonomisch sinnvoll. 

Biosphärenpark Partnerbetriebe
sind Tourismusbetriebe, die sich dem Biosphärenpark und der 
damit verbundenen Philosophie verpflichtet haben. Über 30 
Betriebe im Tal gehören dazu. Partnerbetriebe geben Auskunft über 
den Biosphärenpark und seine Angebote, zum Beispiel über das 
Sommerprogramm, Themenwege und schöne Ausflugsziele im Tal. 
Sie haben sich zu umweltfreundlichem Verhalten verpflichtet und 
bieten in der Gastronomie verstärkt Speisen aus regionalen Zutaten 
an. Denn der Biosphärenpark soll für Gäste auch in ihrer Unterkunft 
schon erlebbar sein! 

Bergtee, Alchemilla und Walser EigenArt
Kräuter gibt es zahlreich in den Wiesen und Weiden im Großen Walser
tal. Viele davon wurden und werden auch von den Menschen genutzt. 
Zum Beispiel als köstlicher Bergtee. Der Tee wird gesammelt, wo 
kein Auto vorbeikommt und ist ein sinnliches Ereignis, das einen die 
Vielfalt im Großen Walsertal buchstäblich schmecken lässt. Auch die 
hochwertigen Alchemilla Produkte sind eine ausgezeichnete Gelegen
heit, die Kräutervielfalt im Tal kennenzulernen. Walser EigenArt steht 
für erlesenes Kunsthandwerk aus dem Tal – handgeschöpftes Papier, 
Gefilztes, Gedrechseltes und vieles mehr. Diese Projekte zeigen auf, 
dass die natürliche Vielfalt und regionale Rohstoffe auch Grundlage 
sein können, um sich ein (Neben-)Einkommen zu schaffen. 



Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 3a Jahrgang 2012/2013


